Möglicher Ablauf PGR-Sitzung zur Wahlvorbereitung
Fachbereich Ehrenamt und Pfarrgemeinde, Frühjahr 2026
Ablaufvorschlag für die Entscheidungsfindungen zur PGR-Wahl im Pfarrgemeinderat
Ca. 2 Stunden:
Dieser Plan kann auch auf zwei Sitzungen verteilt werden: z.B. Gut über den PGR reden und Chancen der PGR-Wahl in einer Sitzung, Infos und Entscheidungen in einer weiteren. Oder: Infos in einer Sitzung, Entscheidungen in der nächsten Sitzung

	
	Schritt
	Wie genau?
	Methode
	Was brauchts?

	Min 0
	Begrüßung, Einstieg
	Video-Botschaft zur Pfarrgemeinderatswahl
	Video abspielen, auf Laptop
	Laptop, Beamer, Lautsprecher

	Min. 5‘
	Motivation aus Gelungenem
	Wie können wir gut über den Pfarrgemeinderat reden? 
Sinn-Element: „Was würdest Du Kindern/Freund:innen/Arbeitskolleg:innen sagen, warum es für DICH Sinn macht, dich im Pfarrgemeinderat (für die Pfarrgemeinde) zu engagieren.“ 

Jede:r schreibt ein Stichwort auf ein Kärtchen/Post-It gut lesbar auf.
Eine Runde im Plenum: jede:r teilt seinen Aspekt mit und legt das Kärtchen in die Mitte/pinnt es an eine Pinnwand oder klebt das Post it an die Wand

	Einzelarbeit, Plenum
	Kärtchen/Post it‘s zum Beschreiben
 

	Min. 15‘
	Informationen 
	Zuständigkeiten des Pfarrgemeinderates aus der PGR-Wahlordnung


	Überblick mit PPP
	PPP, Beamer, 


	Min. 25‘
	Info Wahlmodelle und deren Gestaltung
	Info: Wahlmodelle und deren Gestaltung: (Punkt b, f, h ) 
· Vier Grundprinzipien der PGR-Wahl (Präambel der Wahlordnung)
· Basisinfo Urwahl und Kandidat:innenwahl
· Gestaltungsmöglichkeiten: territoriale Sprengel = Ortsteile; Personengruppen (Altersgruppe, Geschlechter) - Appell: Gestaltungsrahmen nutzen mit dem Blick darauf: Was braucht unsere Pfarrgemeinde um einen breit aufgestellten, handlungsfähigen PGR zu finden?

	Überblick mit PPP
	PPP, Beamer



	Min 40‘
	Themen in Gruppen vorarbeiten


	Zu welchem Modell mit welchen Varianten ziehts uns hin?
Zu diesen Fragen bilden sich Gruppen zu je drei-fünf Personen:
· Chancen der Wahl aus einer Kandidat:innenliste
· Chancen der Urwahl
· Territoriale Sprengelwahl Ja und Nein?
· Im Fall einer Urwahl: In welche Gruppen wollen wir wählen?

	Gruppenarbeit
	Flipchart-Plakate, auf denen die Themen draufstehen



	Min 55‘
	Plenum
	Vorstellen der gewichtigen Argumente und Erkenntnisse aus den Kleingruppen
	Plenum
	

	Min 65‘
	Entscheidungen
	Resümee aus dem Erarbeiteten, Fragen und Vorbereitung einer Beschlussfassung im PGR:
· Welches Wahlmodell nehmen wir?
· Mit Sprengel Ja oder Nein?
· Nach Personengruppen Ja oder Nein?
	Plenum: Abstimmung
	

	Min 80‘
	Info

	Info: Weitere Entscheidungspunkte für den PGR: 
· Entsendungsrechte, Gruppen (c + d) 
· Anzahl der zu Wählenden (e)
· Wahlvorstand (a) 

	Info fürs Plenum
	PPP, Beamer

	Min 85‘
	Entscheidungen
	Entscheidungen:
· Entsendungsrechte, Gruppen (c + d): Wie viele Plätze sind voraussichtlich frei? Nützen wir diese Plätze? Welche Gruppen schlagen wir vor, dass sie entsenden dürfen? In welcher Reihenfolge fragen wir diese an?
· Anzahl der zu Wählenden (e) (Bleiben wir bei der Mindestzahl? Oder legen wir die Zahl größer an?)
· Wahlvorstand (a) 
Beispiel für die Vorgangsweise zur Zusammenstellung des Wahlvorstandes:
· Mit Vorschlägen aus dem Seelsorgeteam/der PGR-Leitung in den PGR gehen und bestätigen lassen.
· Vorschläge für Personen im PGR sammeln, reihen und dann ansprechen.
· Eine Leitungsperson für den Wahlvorstand im Seelsorgeteam/in der PGR-Leitung bestimmen, weitere Personen vom PGR nennen lassen.


	Plenum
	

	Min 105‘
	Abschluss:
Es wird gut werden! 


	Jede:r erhält ein Sektglas mit Sekt/Saft/Wasser… 

„Stell dir vor, es ist der 7. März 2027, abends. Die PGR-Wahl ist gut verlaufen. Mit den bisherigen PGR-Mitgliedern bist du noch einmal beisammen und schaust zufrieden darauf zurück.  Worauf stößt du heute, am Wahlabend an?“

Jede:r erhebt sein:ihr Glas und sagt einen Gedanken dazu. Wenn alle etwas gesagt haben, wird wirklich angestoßen und danach die Sitzung beendet. 

	Motivierender Ausblick
	Gläser zum Anstoßen, Getränke
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